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vornucnoö; Buchenwald / Revierblock 46

Ao y AU gemeine Angaben:
Art des Versuches:

Auftraggebern !© Stelle:

hu re hgoführ t durch:

B. ) Durchführung des Versuches:

Zeitangaben:

Anzahl der Versuchspersonen*

Folgen der Versuche:

Go) Beweismittel aus den hier vorlie¬
genden KX- Hä ftl 1 ngc 1in t erl ngen:
a ) Haft im Lager:

b ) Anwesenheit in der Versuchs¬
station:

c ) Untersuchungen der Häftlinge:

Kontrolle von Blutserum - Konserven

JJilitärärztliche Akademie , Berlin

SS - ßturiabannführer Dr . med . Erwin Bing - Schule:
Lagerarat im KL Buchenwald , ab 9 . 1 *1943 auch
Hauptabteilungsleiter für Sonderaufgaben im
Amt XVI ( Hygiene ) der Anisgruppe 3 ( Sanitüts-
wesen der Waffen - SS im SS - Führungshaupt &iat)

Io
II.

III.

Io

21 . 12 . 1943
25 . 1 . 1944
22 . 5 . 1944

- 16 . 1 . 1944
- 19 . 2 . 1944
- 16 . 60 1944

18 Versuchspersonen
30 Versuchspersonen
44 Versuchspersonen

St.

Die Blutserum - Konserven wurden auf ihre Ver¬
träglichkeit an Menschen geprüft.
Mehrfach sind grosso Beschwerden festgestellt
worden , so dass gewisse Hummernserien der Blut
konaerven daraufhin ausgeschaltet wurden.

Laut Aussage von Prof . Br , Eugen Kogon ( Quel-
lenvsrzeichnis Kr . 2 ) sind Versuchspersonen
verstorben . Es muss jedoch darauf hingewie¬
sen werden , dass die Versuchspersonen wahr¬
scheinlich vorher anderen Versuchen im Block
46  unterzogen werden sind . Da keine der Per¬
sonen , die Schockwirkung zeigten , oder in der
direkten Folge und unmittelbar bei den Blut¬
transfusionen verstorben sind , konnte nicht
festgestellt werden , ob die Todesursache die
Folge von früheren Versuchen oder von den
Blutserum - Experimenten gewesen ist.

Ori ginal - Kon wen trationsl ager - Unt erlagen sind
vol 1ständig vor handen ( a unser ' für russische
Kri egsgefang ene ).

tl 0 den Unte il . Cvgen nicht nachwei sbar.

Kei ne entspr eeh enden Unt erlagen vorhanden.

/0/0



: ‘Jfitfcu %t ~r ;> 3
is IJoiS ■

I . ,
1% -S?:

®r 36ÖK9«qoß *£S nsi > »asslotji 5 # 3 A3 i, 'volÄnoiJöit &cJit

3H0” ^ a ^ '3HaSü^ a ? -::02I2IS -T([SM

d £ 'tinoliSxsiv &X \ £I *w;r3tte ;/tt «TX
\k :••>*-•

ß &v 'isa -naX- a:*/% stx ;X'E jjjov $ X-XöYYift'o3•’■ / 1 • .
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) Quellenverzeichnis:  1 ) Tagebuch der Abteilung für Fleckfieber-"" ~ und Virusforschung am Hygiene - Institut
der Waffen - SS , KL Buchenwald , 1941 - 1945*

2 ) Aussage von Prof . Br „ Eugen Kogon , ehema¬liger Häftling und Arstschreiber von Br.med . Erwin Ding - Schuler im Revier desKL Buchenwald , vor dem Amerikanischen
Militärgericht in Nürnberg ( Pall I Arzte-prozess - Protokoll - Seiten 1217 , 1220,1221 ).
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1941/42

Tagebuch
der

v f D

/S~
Abteilung für "I eckfieoer - u . Virueforsebung8E Hygiene - Institut der viuffea - SS.

29 - 1? . 41i Besprechung swiccken Heeres - Sani tii tsinapenteur , Genera 1-
Cberstabsarst Proi Di Randloser Reichs*
geaundneltsführer StpetsaeicretUr , PS- Gruprsoführar
Br . Conti , Präsident Prof . Reiter  von
Reichegeaundheitsaat , Präsident Prcf . Gilda  »
n e i s t e r von Robert Koch - Institut . (Reichsanatelt
ßur Bekämpfung der ansteckenden Krankheiten ) und

.» - -
SS- Stsndarte .aführer Boa . Br . !1 r u g o p « k j
Hygiena - Instltut der ?Ieffen - 3S * Berlin . * . -

von

Es wird fest,gestellt , dass die Hotwendigkelt vorliegt,
die Verträglichkeit und̂ WirksaffJieit von Plectrfiefcer-
inpfstoffen aut RühncrsidOtterSäcken su prüfen . Be dar
Tierversuch fceino euoreichend o Hortung auläs st » cüdcch
die Versuche so Stehacnea durehgeführt «ordonV

>
\ *2 . 1 . 42 ; Zar Prüfung f,or Blecktiebsr - Inpfstoffo «£rd das K. L.

BuehanviBlö ge«Ul:lt » f,r<- jfattpteturcfUhrex »•£r « t) i n g
■wird alt der Durchfi -hvn&g beauftragt . i





21 . 12 . 43 *- Kontrolle von Blutnerar - Zonaerven

Im Auftrag « der MilItärärstliehen Afcadeai « , Berlin

wurden an 18 Versuchspersonen 13 ~ A»pull «a Blutsera » »

Kcnservon auf ihre Verträglichkeit na Menachan geprüft

ZU.1.44. t Prüfungsprotokolle abgesandt

seggsvgcar .arvgg,

l &'&uftrag *’' der Mii3,iS ?ärBtliuhen JUuftagL« , Barlta,

ihra . 'Vertr &glic ^ eit
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arzt war - in das Krematorium, nicht auf Block I16, wohin die russischen

Kriegsgefangenen , “ wieder h Leute - gebracht wurden in den Keller , in dem

sich an den Waenden die U6 Kaken befanden , an denen die Menschen erwuergt

v;urdcn.Hier wurde diesen Leuten , diesen Russen , dieses Gift in einer Weise,
T

die ich nicht kenne , verabieicht . Sie waren in sehr kurzer Zeit , wie mir

Ding- Schuler nachher sagte , tot , wurden seziert und verbrannt . Einen Schrift

liehen Bericht darueber hat Dr. Ding nicht nach Berlin gesandt , er sagte

mir, er muesse das Mrugowsky muendlich berichten . Ding war in der Sache

nicht nur aufgeregt , sondern nachher auch verschlossen , er wollte nicht mehr

dass ich davon sprach , ich habe aus Andeutungen von ihm in Gespraechszu-

sammenhaengen lediglich entnommen, dass es mit Versuchen zu tun hatte , die

im Konzentrationslager Sachsenhausen bei Oranienburg von Mrugowsky in

Anwesenheit von Ding durchgefuehrt worden waren . Fs muessen da Gefangene

mit vergifteten Kugeln angeschossen worden sein , weil mir Ding sagte , es

sei einen russischen Kriegsgefangenen gelungen , angeblich ein Messer zu
I •

haben und auf Mrugowsky loszugehen , der Gefangene sei aber sofort ueber - .

waeltigt worden . Jedenfalls wollte Ding mit der Sache auch in meiner Gegen-
f

wart nichts mehr zu tun haben . Das Rezept ist von Ding kurze Zeit spaeter,

samt dem versiegelten Couvert in meiner Gegenwart verbrannt worden«

Er hielt es in meiner Gegenwart ueber eine Kerze und verbrannte esj ich

konnte den Inhalt nicht fe 3tstellen,

F: Wissen Sie irgend etwas ueber Experimente in Buchenwald mit

Brandbomben?

- - VORSITZENDER: Bevor wir ein neues Thema anschneiden bei dem Verhoer

dieses Zeugen, lassen wir eine Pause eintreten.

Fortsetzung der Vernehmung des Zeugen Dr. Kogan
durch Mr. HcHaney*

F ; Zeuge, ich habe Sie vor der Pause gefragt , ob Sie irgend etwas

wissen ueber die Experimente in Buchenwald, die mit dem Inhalt von Phos¬

phorbrandbomben angestellt wurden?

A: Meiner Erinnerung nach wurde mir im Fruehjahr 19UU von Dr. Ding

J gesagt , dass er von Professor Mrugowsky den Auftrag erhalten habe , in Zu-
t

! sammenarbeit mit der Firma Madaus & Co. in Dresden - Radebeul Versuche an

1 Menschen ueber die Wirkung eines Heilmittels gegen den Inhalt von Phosphor—
1217
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F:  Wissen Sic , ob die Verletzungen , die ihnen bcifobracht worden waren,

str .cnc '.i .e blieben ? v .

j\ : Bei einigen der Wunden ist cs vocllif , ausgeschlossen , dass sic jemals
4

vocllir : aus heilen kennten , cs nucsscn ticfrrcifcndp Warben zurueckfcblicbcn

sein , weil die ' .'unden bis zu 2 - 2 | - cm tief in das Fleisch cim - riffcn . .

F : Wissen Sic , ob irgendeiner der Versuchspersonen starb ?

A: Die vier Personen sind nach Block 46 zurucck :;clicfcrt worden . Ueber il,

weiteres Schicksal dort ist mir nichts bekannt , insbesondere nicht , ob

fucr weitere Versuchszwecke verwendet worden sind.
)

F : Wissen Sic etwas ueber die N- ti/nalitact der Versuchspersonen , •'

nutzt wurden ? ,

sic

:ac bei*

A: Nein , aber sic trugen alle vier den rrucncn Winkel , der die Berufs vor -;

brcchcr bezeihnen sollte . Ich nähme daher an , dass cs sich um Deutsche handc *.
* * *■*

F : Und Sic sar -cn , dass der Zweck dieser Experimente war , gewisse chemiscii
' * • . »

Fraeparate der Madaus Co . , fucr die Behandlung solcher Verbrennungen aus zu - :.>

probieren ? ,

A: Jawohl.

F : GChQn Y/ir

heute morren im

jetzt du den ' .ltcs - Blut - Plasna - Expcrincntcn ueber , die Sic.

Zusammenhang mit d .cr Hilitacr -Abdizinischcn - Akadcmie erwachn*

haben . Was wissen Sic ueber diese Experimente ? .

A: Die Wilitacr - Ibdizinischc Akademie in Vcrlin - war der r\ome Hilitaer-

Aorztliche - Akadcnio - , in diesem ..u .- enblick weiss ich den tarnen nicht mehr

renau , stellt ira Jahr 1944 ueber ^ rusowsky dem Antrag , dass dort in Derün a

bewahrte alte Blutkonserven an Versuchspersonen ausprobiert wuerden , d . h . cs
4

sollte eine Uelxsrtrafunc , eine Bluttransfusion stattfinden und fostfcstellt

den , ob diese Blutkonserven , die tremsfusioniert vmrden , vcrtracrlich seien

oder nicht , insbesondere , ob sich dabei Schockwirkungen bei den Vcrwuchspcrs

nen zeiren wuerden . Es wurden Personen von Arthur Dictsch ausrcwachlt , viele
^ y

Kateroric von Gefangenen , kann ich nicht sa/cn , ich glaube , dios blieb seine.

pcrsocnlichcn Entscheidung ucbcrlasson . Bic Versuche fanden ziemlich lan ”c Z

statt , wenn ich mich recht erinnere , bis in die ersten . .onatc des Jahres 194'

die Dörichto ueber die Vcrtracrlichkoit diese Blutkonserven finren rcfolnaes

nach Berlin an Cbcrfuohrcr bru - owsky , mit einem Burchschlar fucr die Akademi*
• 1220





F: Kocnncn Sic sa - cn , ob ir • ndcinc der Personen , welche diesen hltcs - BluV

i'lacma- Transfusicncn aus -esetzt waren , ir -cndwclcho schlimme Folron erlitten *
* ' • *

A: Ich kann mich aus (’.cn Berichten , Pie ich "clcscn ha'. c , erinnern , dass

.-ichrfach schwere Beschwerden von -.rthur Bictsch fcstpcst . llt wurden und dass

' •cv/issc Nunncrnscricn dieser Blutkonserven darauThin e.us cschaltet wurden,

lic Versuchspersonen , un die cs eich c’ebci handelte , schienen aber bereits fcö!'

anderen Versuchen in Block 46  verv/endet worden zu sein , sodass v/ir in Block 51* .1
dnruobcr diskutierten , dass der Versuch ja wissenschaftlich und praktisch kejA

nen besonderen -'fort hat , da ’.ci Personen , die Bchoc 'cuirkunren zcirtcn,odcr d.
■♦

starben , nicht penau fcstrcstcllt v/erden konnte , an welchen spezifischen ./ir ?-"
s

kunpen die Folgen cinpctrctcn seien . : s-

F: Sic sapen also , Herr Zcupe , dass einige der Versuchspersonen , die s avni*' , . t

Fleckfiebcr - Expcrincntcn als auch d»ltcs - Blut - Konscrvon - Expcrimcnten ausresetzi
v * r

'tv/arn, mocplichcrwcisc starben ? t

A: Ich rlaube mich ’ zu erinnern , dass sopar bestimmt welche starben , nur tv>

ren die Ursachen , die spezifischen Ursachen des Todes nicht fcstzustcllen , d.
keine Person in der direkten Folrc und unmittelbar bei den Bluttransfusionen

den Tod erlitt.

F: Mit anderen .'orten , Sic kocnncn nicht s .aren , ob die Todesursache die F;

re  von fruehcrcn oder von den .’.ltcs - Blut - Plasna - Expcrimcntcn rewesen ist . Ist

das richtip ? ., - .

A: Das ist richtig,

F : -Visse n Sic unpefaohr , v/ic viele Insassen diesen -Alte s- Blut ’-iKonscrven - Ex-

perimenten auspesetzt waren ?
j

A: Es handelte sich bei jedem einzelnen Versuch um Reihen zwischen 12 und

20 Personen.; Es ha.bon meiner Erinnerung nach mindestens 5 solcher Roihon statt
befunden.

F: Nun, erinnern Sie sich an irgendwelche Experimente , v/o Blut von Fleck-' /-
fichcr - Paticntcn penomnen wurde , un damit ein Scrun herzusteilen , das als ant :’

4
texin benutzt werden konnte ?. • ■ ’

In -’lock,50 befand sich ein sopenanntes Gastlab ;ratoriun , d . h, ein In ’;c•0 1
ratorium , das dem Sturmbannfuohrcr Dr. Ellcnbcck zur Verfuepunp re stellt vrardc-

"• r * unterstand - nicht der Kompetenz von Dr , Dinp—3cI '.uler , Dieser Sturmbann—

' v::' '‘ror  Ellcnbcck war Dr. Hr u"ov/sky direkt unverstellt . Br hatte , v/ic ich von"A
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